
Seit einigen Monaten habe ich nun den Radsatz der K1100RS (gleich wie K1 und 
K100RS16V)auf meiner K1100LT. 
 
Die Eintragung war extrem problemlos. Problemloser gehts nicht mehr. 
Ursprünglich ging es mir nicht um Laufleistung oder Reifenbreite sondern um die 
Weiterentwicklung der Reifen in den letzten 10 Jahren nutzen zu können.  
Bestimmt ist es den wenigsten entgangen, daß keine Neuentwicklungen der letzten 
Jahre in den Reifengrößen der LT angeboten werden, wohl aber für die 
Reifengrößen der RS zumal sich die 120/70-17 als absolute Mega-Auswahl-Größe 
hervorgetan hat. 
Nachdem nun der ME33 nur noch in Brasilien hergestellt wird, was mit einer 
enormen Verschlechterung der Verarbeitungsqualität und der Wirtschaftlichkeit 
einhergeht und keine wirkliche Alternative auszumachen war hab ich mich 
entschlossen mir die Felgen der RS auf dem Gebrauchtmarkt zu besorgen und fahre 
nun mit MEZ2(v&h).  
Als Alternative habe ich zusätzlich noch den BT020 und den PilotRoad (ungesehen) 
eintragen lassen. 
 
Nun zu den Vorteilen der Umstellung: Drift am Hinterrad, Aufstellen beim Bremsen 
und beim Überfahren von Bodenwellen in Schräglage sind gänzlich verschwunden.  
 
Fahrkompfort durch größere Eigendämpfung der Reifen ist leicht verbessert.  
 
Das Handling ist in jeder Situation (durch das 17"-Rad und den dadurch 
verkürzten Nachlauf) eine gänzlich andere Welt. Man kann nicht mehr davon 
sprechen, daß man den Lenker mit den Armen bewegt, man könnte ihn auch mit 
Stohhalmen steuern. Das Fahrzeug nimmt ohne jeglichen Kraftaufwand bei jeder 
Geschwindigkeit eine Schräglagenkorrektur an. Dies bedeutet, daß man nun selbst 
in starker Schräglage noch einem plötzlich auftauchenden Hindernis ausweichen 
kann. 
 
Nachteil sind, daß beim Ausbau des Hinterrades der Bremssattel abgebaut werden 
muß. Die Schrauben der Radverkleidung vorn müssen gekürzt werden, sind sonst nur 
1zehntel von der Reifenschulter entfernt (bitte vor dem TÜV-Besuch!). Grösster 
Nachteil ist der Hochgeschwindigkeits-Tribut den man für das erstklassige 
Handling zollen muß, das Lenkerpendeln ab 180! Dies war jedoch bei mir auch bei 
modernen Vorderreifen der "alten" Reifengrösse vorhanden. Es ist immer 
unkritisch und beherrschbar, es verstärkt sich nicht mit zunehmender 
Geschwindigkeit und nimmt mit zunehmendem vorderen Reifendruck ab. Auch 
verbessert sich dieser Effekt mit zunehmendem Fahrergewicht, im Suziusbetrieb 
ist er nicht mehr warnehmbar. 
 
Fazit für mich ist, dass ich den Umbau heute noch machen würde, wenn ich es 
nicht bereits getan hätte. 
 
 
Viele Grüsse 
Eberhard Stanger 


















